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IDEAL Versicherung AG   

Kochstraße 26 

10969 Berlin 

Telefon: 030-2587-259 

Telefax: 030-2587-8347 

E-Mail: info@ideal-versicherung.de 

 

Assekurata beurteilt die Bonität der IDEAL Versicherung AG (im Folgenden als Ideal Sach abgekürzt) derzeit mit 
A+ (starke Bonität), stabiler Ausblick. 
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Unternehmensportrait 

 

Geschäftsgebiet 

Das Geschäftsgebiet der Ideal Sach erstreckt sich sat-
zungsgemäß auf das In- und Ausland. Faktisch ist das 
Unternehmen jedoch ausschließlich innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland tätig. 

Konzernstruktur 

Die Ideal Sach ist ein Unternehmen der IDEAL Versi-
cherungsgruppe (Ideal-Gruppe ). Die IDEAL Lebensver-
sicherung a.G. (Ideal Leben) ist die Muttergesellschaft 
der Ideal-Gruppe . Die Ideal Leben hält 100 % an der 
IDEAL Beteiligungen AG, zu der insbesondere das Scha-
den- und Unfallversicherungsunternehmen IDEAL Ver-
sicherung AG (Ideal Sach) und die der myKonzept Hol-
ding Deutschland GmbH & Co. KG jeweils zu 100 % ge-
hören. Letztere besitzt zu 100 % die myLife Lebensver-
sicherung AG (myLife). 

Kundengruppen 

Die Ideal Sach betreibt ausschließlich das Privatkun-
dengeschäft.  

Geschäftsgegenstand  

Die IDEAL AG betreibt gemäß ihrer Satzung die allge-
meine Unfallversicherung, die Privathaftpflichtversi-
cherung, die verbundene Hausratversicherung, die 

Rechtsschutzversicherung sowie Pflegetagegeldversi-
cherung im direkten Geschäft.  

Vertrieb 

Die Produkte der Ideal Sach werden über unabhängige 
Vermittler vertrieben. 

Größe 

Mit einem Volumen der gebuchten Bruttoprämien in 
Höhe von 7,6 Mio. € gehört die Ideal Sach zu den klei-
nen Schaden-/Unfallversicherungsunternehmen in 
Deutschland. 

Personal 

Die Ideal Sach beschäftigt kein eigenes Personal. Es be-
steht eine Personalunion mit der IDEAL Lebensversi-
cherung a. G. 

Vorstand 

Maximilian Beck (Vorstandsvorsitzender), Karlheinz 
Fritscher (stv. Vorstandsvorsitzender), Antje Mündör-
fer, Madeleine Bremme 

Aufsichtsrat 

Rainer M. Jacobus (Aufsichtsratsvorsitzender). 
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Überblick 

 

Im Rahmen des vorliegenden Ratings hat Assekurata 
nicht nur die Ideal Sach isoliert bewertet, sondern 
auch die Einordnung in die IDEAL-Gruppe berücksich-
tigt, zu deren operativen Kerngesellschaften sie ge-
hört.  

Die Ideal Sach verfügt aus Sicht von Assekurata über 
eine angemessene Sicherheitsmittelausstattung. Das 
Enterprise Risk Management der Gesellschaft stuft As-
sekurata in Bezug auf das betriebene Geschäft als adä-
quat ein.  

Die Erfolgslage der Ideal Sach ist volatil. Die Renditen 
liegen im gesamten Beobachtungszeitraum (2019-

2023) zum Teil deutlich unter dem Marktniveau. Hier 
spiegelt sich die Sanierung und die Neuausrichtung des 
Produktportfolios wider, die das Unternehmen in den 
vergangenen Jahren umgesetzt hat. Aktuell sind die Ef-
fekte der Sanierung bilanziell jedoch zum Großteil ver-
arbeitet und erste Erfolge zu erkennen.  

Die Wachstumssituation der Ideal Sach ist bis Ende 
2023 sanierungsbedingt geprägt von einem kontinu-
ierlichen Bestandsabrieb, der 2024 jedoch gestoppt 
wurde.  
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Ausblick 

 

Der Ausblick spiegelt die Einschätzung Assekuratas zur 
künftigen Entwicklung des Ratings wider. Dabei wer-
den mögliche Sachverhalte dargelegt, die zu einer Ver-
änderung des Ratings bzw. des Ratingausblicks führen 
können. Diese Sachverhalte können unmittelbar vom 
gerateten Unternehmen ausgehen, aber auch durch 
Entwicklungen des Marktumfelds hervorgerufen wer-
den, auf die das Unternehmen keine unmittelbare Ein-
flussmöglichkeit hat. 

Dem Rating mit stabilem Ausblick liegt die Erwartung 
von Assekurata zugrunde, dass sich die versicherungs-
technischen Ergebnisse der Ideal Sach weiter verbes-
sern und das Unternehmen wieder ein Bestands-
wachstum erreicht wird.  

Darüber hinaus berücksichtigt das Rating mit stabilem 
Ausblick die aktuelle strategische Position der Ideal 
Sach innerhalb der Ideal-Gruppe. Wesentliche Ände-
rungen in den Konzernbeziehungen, den Größenord-
nungen bzw. der strategischen Ausrichtung der Kern-
gesellschaften sowie eine dauerhafte Veränderung der 
Profitabilität oder der Kapitalausstattung der Ideal-
Gruppe können eine Anpassung des Ausblicks und ge-
gebenenfalls des Ratings nach sich ziehen. 

Auch eine grundsätzliche Änderung der Geschäfts- und 
Risikopolitik sowie eine dauerhafte Veränderung der 
Profitabilität oder der Kapitalausstattung können die 

Anpassung des Ausblicks bzw. des Ratings zur Folge ha-
ben. Zudem können wesentliche, dauerhafte Ände-
rungen des (politischen) Umfelds im Bereich der Scha-
den-/Unfallversicherung den Ausblick verändern.  

Eine dauerhafte Verschlechterung der Ertrags- und 
Wachstumslage kann einen negativen Ausblick nach 
sich ziehen. Ebenso würde eine im Vergleich zu den 
Verpflichtungen dauerhaft abnehmende Sicherheits-
mittelausstattung einen negativen Ausblick hervorru-
fen. Hingegen kann eine dauerhafte Verbesserung des 
Ertragsprofils durch anhaltendes Wachstum in profi-
tablen Segmenten bei gleichzeitiger Stärkung der Er-
trags-Risiko-Profils zu einem positiven Ausblick führen.  

In der fortlaufenden Ratingbeobachtung wird Asseku-
rata einen besonderen Fokus auf die Sicherheitsmittel-
ausstattung, die Profitabilität des Geschäfts und die 
Wachstumsentwicklung mitsamt den Auswirkungen 
auf die Ideal-Gruppe legen.  

Unabhängig vom Termin der Beschlussfassung berück-
sichtigt das vorliegende Rating stets die individuelle 
wirtschaftliche Situation des Rating-Objektes. Hierzu 
führt Assekurata ein fortlaufendes Monitoring im Rah-
men eines mehrschichtigen Überwachungsprozesses 
durch. Sollte eine Ratinggefährdung festgestellt wer-
den, wird das bestehende Rating bzw. der Ratingaus-
blick unterjährig, auch ad hoc, angepasst.
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Finanzielle Situation 

 

Die finanzielle Situation der Ideal Sach ist von der Sa-
nierung und Neuausrichtung des Produktportfolios, 
der Unternehmensgröße sowie der Wachstumssitua-
tion geprägt.  

Die Gesellschaft verfügt aus Sicht von Assekurata über 
eine angemessene, marktüberdurchschnittliche Si-
cherheitsmittelausstattung. In erster Linie ist dabei die 
Eigenkapitalquote zu nennen, welche sich trotz der sa-
nierungs- und größenbedingt mitunter volatilen Er-
gebnissituation stets mindestens auf Marktniveau be-
wegt. Durch den Rückzug aus dem Rechtsschutzge-
schäft stieg die Eigenkapitalquote zuletzt auf ein deut-
lich überdurchschnittliches Niveau an. Hierbei kam der 
Gesellschaft einerseits der Rückgang des gesamten 
Prämienvolumens zugute, anderseits konnte bedingt 
durch die Auflösung der Schwankungsrückstellung für 
die Rechtsschutzversicherung das Eigenkapital tat-
sächlich spürbar gestärkt werden.  

Die Ideal Sach verfügt zusätzlich über eine angemes-
sene Schwankungsrückstellung als weitere Form der 
handelsbilanziellen Sicherheitsmittel. In der Konse-
quenz liegt das versicherungstechnische Spezialkapital 
der Gesellschaft – das vollständig auf die Schwan-
kungsrückstellung entfällt – im Verhältnis zur gebuch-
ten Prämie für eigene Rechnung (feR) im mehrjährigen 
Durchschnitt (2019-2023) bei 72,8 % und damit über 
dem Marktniveau von 22,3 %. 

Mit den vorhandenen Sicherheitsmitteln ist die Gesell-
schaft in der Lage, die aufsichtsrechtlichen Anforde-
rung nach Solvency II sehr auskömmlich zu bedecken. 
Zum 31.12.2024 erreichte die Ideal Sach ohne 

Anwendung von Übergangsmaßnahmen eine SCR-
Quote von 380,49 % und hat damit die Risiken mehr 
als komfortabel abgedeckt. Positiv auf die Sicherheits-
lage wirkt außerdem die Einbindung der Gesellschaft 
in die Ideal-Gruppe, die der Ideal Sach im Bedarfsfall 
unterstützend zur Seite steht. Auch auf der Gruppen-
ebene wurden die Anforderungen mit einer aufsichtli-
chen SCR-Quote von rund 425 % deutlich erfüllt. Die 
Deckungsgrade nach Solvency II signalisieren somit auf 
Einzel- und Gruppenebene einen angemessenen Si-
cherheitspuffer. 

Die Kapitalanlageergebnisse der Gesellschaft tragen 
hingegen nur geringfügig zum Gesamterfolg bei. Auf-
grund des hohen Anteils an festverzinslichen Wertpa-
pieren sind die Ertragspotenziale in diesem Bereich bei 
der Ideal Sach grundsätzlich begrenzt. Seit einigen Jah-
ren stärkt das Unternehmen durch Investitionen in Ak-
tienfonds die Diversifizierung des Portfolios und opti-
miert damit auch die Ertragschancen.  

Abgerundet wird die finanzielle Situation durch ein 
fundiertes und professionelles versicherungstechni-
sches Risikocontrolling sowie ein angemessenes Enter-
prise Risk Management, welches die Ideal Sach konti-
nuierlich weiterentwickelt. Besonders hervorzuheben 
ist hierbei das Risiko-Komitee der Ideal-Gruppe, das 
sich regelmäßig trifft, um die aktuelle Risikolage zu dis-
kutieren und zu bewerten. Zusätzlich wurde ein Ar-
beitskreis zum Thema Nachhaltigkeit etabliert. Beste-
hende und neue Risiken werden dabei angemessen 
identifiziert und überwacht. Nach Auffassung von As-
sekurata ermöglicht dies einen umfassenden Blick auf 
die Risikosituation des Unternehmens. 
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Geschäftsentwicklung 

 

Im Rahmen der Geschäftsentwicklung erachtet Asse-
kurata die Untersuchung der Erfolgslage als wichtiges 
Kriterium, da diese einen wesentlichen Indikator für 
die bestehende Ertragskraft und die Ertragspotenziale 
eines Unternehmens darstellt. Im Zentrum der Be-
trachtung stehen hier die Erfolgsfaktoren, die ein Ver-
sicherer aus eigener Kraft erwirtschaftet und die die 
Basis für die Höhe der aus dem betriebenen Geschäft 
generierbaren Überschüsse und die langfristige Unter-
nehmenssicherheit bilden. 

Die Erfolgskennzahlen der Ideal Sach liegen im gesam-
ten Beobachtungszeitraum (2019-2023) zum Teil deut-
lich unter dem Marktniveau. Hier spiegelt sich die Sa-
nierung und die Neuausrichtung des Produktportfolios 
wider, welche das Unternehmen in den vergangenen 
Jahren durchgeführt hat. Aktuell sind die Effekte der 
Sanierung bilanziell jedoch zum Großteil verarbeitet. 

Zuletzt hat sich die Ertragssituation der Ideal Sach, ge-
messen am versicherungstechnischen Ergebnis, merk-
lich verbessert. Dies ist insbesondere auf den Rückzug 
aus der Rechtsschutzversicherung zurückzuführen, die 
bis dato ein dauerhafter Verlustbringer für die Gesell-
schaft war. Nach Ansicht von Assekurata dürfte der 
Verzicht auf das Rechtsschutzgeschäft und damit das 
Ausbleiben von Verlusten die Ertragslage der Gesell-
schaft in den kommenden Jahren stabilisieren. Ver-
lustreich bleibt allerdings weiterhin die Hausratversi-
cherung, wenngleich die absolute Höhe der Verluste 
auch angesichts des geringen Prämienvolumens in der 
Sparte keine existenzielle Bedrohung für das Unter-
nehmen darstellen.  

Nachhaltig ertragreich positioniert sich die Ideal Sach 
hingegen in der Unfall- und der privaten Haftpflicht-
versicherung, wo das Unternehmen dauerhaft aus-
kömmliche versicherungstechnische Ergebnisse erzie-
len kann. Die Kapitalanlageergebnisse der Gesellschaft 

tragen hingegen nur unterdurchschnittlich zum Ge-
samterfolg bei und weisen im Zeitverlauf eine gewisse 
Volatilität auf.   

Aufgrund des hohen Anteils an festverzinslichen Wert-
papieren sind die Ertragspotenziale in diesem Bereich 
bei der Ideal Sach grundsätzlich begrenzt. Seit einigen 
Jahren versucht die Gesellschaft jedoch, durch Investi-
tionen in Aktienfonds zusätzliche Ertragschancen zu 
nutzen und gleichzeitig das Kapitalanlageportfolio zu 
diversifizieren.  

Insgesamt ist die Erfolgssituation der Ideal Sach in der 
Mehrjahresbetrachtung (2019-2023) weiterhin durch 
die Fehlentwicklungen früherer Jahre geprägt. Dank 
der abgeschlossenen Sanierungsbemühungen sollte 
sich die Profitabilität jedoch kurz- bis mittelfristig suk-
zessive weiter verbessern. 

Im Rahmen der Geschäftsentwicklung betrachtet As-
sekurata darüber hinaus die Wachstumskennzahlen 
und Wachstumspotenziale eines Unternehmens sowie 
die damit verbundenen Einflussfaktoren auf die aktu-
elle und künftige Marktposition. 

Die Wachstumssituation der Ideal Sach ist durch kon-
tinuierliche Bestandsabriebe über alle betriebenen 
Sparten hinweg gekennzeichnet. Dies ist nicht zuletzt 
auf die notwendigen Maßnahmen zur Ertragsstärkung, 
wie zuletzt die Einstellung des Rechtsschutzgeschäf-
tes, zurückzuführen. Die produktseitige Attraktivität 
im Neugeschäft schätzt Assekurata an dieser Stelle je-
doch deutlich besser ein, als die objektiven Wachs-
tumskennzahlen erwarten lassen. So konnte das Un-
ternehmen 2024 in der Unfallversicherung beispiels-
weise wieder einen Bestandszuwachs erreichen. Er-
tragsseitig wirken zudem die Beitragsanpassungen der 
Vergangenheit, sodass 2024 der Prämienabrieb eben-
falls gestoppt werden konnte.
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Zukünftige Aussichten für die Geschäftsentwicklung 

 

Aufgrund der ausgeprägten Konzernintegration sind 
die künftigen Aussichten der Ideal Sach eng mit der Ge-
schäftsentwicklung der übrigen Gesellschaften und 
der Ideal-Gruppe als Ganzes verbunden.  

Hinsichtlich der Erfolgslage der Ideal Sach geht Asseku-
rata in den kommenden Jahren von einer sukzessiven 
Stabilisierung aus. Voraussetzung dafür ist, dass die 
Gesellschaft ihre internen Prozesse schlank und effi-
zient hält, um trotz der überschaubaren Unterneh-
mensgröße wettbewerbsfähig zu bleiben. Insbeson-
dere die versicherungstechnischen Ergebnisse sollten 
sich weiter verbessern, so dass die Ideal Sach 

dauerhaft profitabel wirtschaftet und keine Verlust-
übernahmen aus dem Konzern mehr nötig sind, was 
insoweit ein wesentlicher Beobachtungsposten im 
Rahmen des vorliegenden Ratings ist.  

Ungeachtet der aktuell herausfordernden wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen und der damit einherge-
henden Stimmungslage bei Endverbrauchern verfügt 
die Ideal Sach nach Meinung von Assekurata über ge-
eignete Möglichkeiten, um einen nachhaltig positiven 
Wachstumspfand zu bestreitet und die Ertragslage 
weiter zu stabilisieren. 
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Unternehmenskennzahlen IDEAL Versicherung AG 

 

 

 

Absolute Werte in Stck./Mio. € 2020 2021 2022 2023 2024

Anzahl mindestens einjähriger Verträge (ohne sonstige Kfz) 110.817 106.000 96.875 81.381 77.902
Unfallversicherung 16.804 16.471 15.902 15.321 16.659
Haftpflichtversicherung 62.558 58.657 54.597 50.368 46.312
Hausratversicherung 16.819 16.061 15.235 14.539 13.757
Rechtsschutzversicherung* 14.111 14.118 10.205 56 0

Gebuchte Bruttoprämien 10,6 10,2 9,4 7,5 7,6
Unfallversicherung 3,5 3,4 3,4 3,3 3,4
Haftpflichtversicherung 3,2 3,0 2,8 2,6 2,4
Hausratversicherung 1,5 1,4 1,3 1,2 1,3
Rechtsschutzversicherung 2,4 2,3 1,8 0,1 0,0

Gebuchte Prämien feR 9,5 9,4 8,6 6,7 6,8
Verdiente Prämien feR 9,6 9,5 8,9 7,1 6,8
Schadenaufwendungen brutto 5,3 5,5 3,6 1,8 2,5
Schadenaufwendungen feR 4,8 5,2 3,2 1,6 2,3
Aufwendungen für Beitragsrückerstattung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Verwaltungsaufwendungen brutto 0,8 0,8 0,9 1,0 1,1
Abschlussaufwendungen brutto 3,8 3,9 3,6 2,8 3,0
Aufwendungen Versicherungsbetrieb feR 4,3 4,3 4,2 3,5 3,8
Versicherungstechn. Ergebnis feR v. SchwRst 0,3 0,0 0,8 2,3 0,4
Nettokapitalanlageergebnis 0,2 0,3 -0,4 0,9 0,8
Bruttoüberschuss -0,8 0,4 -0,1 4,4 1,4
Abgeführte Gewinne (+) / Verlustübernahme (-) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Jahresüberschuss/-fehlbetrag -0,8 0,4 -0,1 4,1 1,3
Aktionärsausschüttung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Eigenkapital 3,9 4,3 4,2 8,3 9,7
Genussrechtskapital und nachrangige Verbindlichkeiten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Schwankungsrückstellung 7,0 6,5 6,8 4,9 4,1
Drohverlustrückstellung 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0
Schadenrückstellung brutto 10,7 10,8 9,7 7,4 7,0
Schadenrückstellung brutto KHV 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Endbestand Kapitalanlagen zu Buchwerten 23,6 22,2 21,3 21,4 21,7
Stille Reserven/Lasten gesamt 1,1 0,9 -1,5 -0,4 -0,4
SCR 5,4 6,5 6,3 5,5 5,1
Für SCR anrechenbare Eigenmittel 15,6 19,7 17,8 19,4 19,6

Bestandsaufteilung* in % 2020 2021 2022 2023 2024

Direktes Geschäft 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Indirektes Geschäft 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
*nach gebuchten Bruttoprämien

Bestandsstruktur* nach Versicherungszweigen in % 2020 2021 2022 2023 2024

Unfallversicherung 32,9 33,8 35,8 43,7 44,5
Haftpflichtversicherung 30,3 29,2 29,2 34,0 31,6
Hausratversicherung 14,1 13,7 13,3 15,9 17,1
Rechtsschutzversicherung 22,5 22,6 19,4 1,3 0,0
Rest direktes Geschäft 0,2 0,6 2,2 5,2 6,8
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Sicherheitskennzahlen in % 2019 2020 2021 2022 2023
Mittelwert 
2019 - 2023

Eigenkapitalquote
Ideal 46,8 41,1 45,8 49,4 124,2 61,5
Markt 45,3 45,1 45,1 45,0 45,2 45,1
Versicherungstechnische Spezialkapitalquote
Ideal 65,5 73,6 68,9 83,0 72,8 72,8
Markt 22,7 24,2 23,7 22,4 18,8 22,3
Schadenreservequote brutto
Ideal 102,9 101,7 105,6 102,2 97,5 102,0
Markt 130,7 131,4 142,8 139,9 137,2 136,4

SCR-Quote (Aufsicht) in % 2020 2021 2022 2023 2024
Mittelwert 
2021 - 2024

Ideal 290,1 303,3 284,5 351,8 380,5 322,0
Markt 259,6 260,8 269,4 255,9 - 261,4

Erfolgskennzahlen in % 2019 2020 2021 2022 2023
Mittelwert 
2019 - 2023

Vt. Ergebnisquote feR v. SchwRst Gesamt (vor ea. BRE)
Ideal 12,5 2,9 0,1 8,7 29,1 10,6
Markt 5,5 8,0 4,5 4,0 -0,5 4,3
Vt. Ergebnisquote feR v. SchwRst Gesamt (nach ea. BRE)
Ideal 12,5 2,9 0,1 8,7 29,1 10,6

Unfallversicherung 43,1 28,3 38,6 42,4 44,6 39,4
Haftpflichtversicherung 12,4 5,5 20,3 30,1 24,5 18,5
Hausratversicherung 15,6 -6,4 -6,2 -17,4 -12,4 -5,4
Rechtsschutzversicherung -26,9 -30,5 -69,0 -28,9 92,0 -12,6

Markt 5,3 7,4 4,3 3,7 -0,8 4,0
Schadenquote brutto
Ideal 43,4 49,7 52,9 37,0 22,5 41,1
Markt 66,6 64,5 77,3 69,3 74,2 70,4
Schadenquote feR
Ideal 45,9 49,8 54,6 36,0 21,8 41,6
Markt 68,3 65,3 69,8 70,7 76,0 70,0
Verwaltungskostenquote brutto
Ideal 5,8 7,5 8,1 9,2 12,7 8,7
Markt 14,2 14,2 14,4 14,7 14,3 14,3
Abschlusskostenquote brutto
Ideal 32,4 35,3 37,5 36,6 35,0 35,3
Markt 11,5 11,2 11,3 11,3 11,4 11,3
Betriebskostenquote feR
Ideal 38,3 44,9 45,5 46,9 49,2 45,0
Markt 25,0 24,6 24,9 25,4 25,3 25,0
Schaden-Kosten-Quote (Combined Ratio) brutto 
Ideal 81,6 92,5 98,5 82,8 70,2 85,1
Markt 92,2 89,8 103,0 95,2 99,8 96,0
Schaden-Kosten-Quote (Combined Ratio) feR 
Ideal 84,2 94,7 100,1 82,9 71,1 86,6
Markt 93,3 89,9 94,7 96,1 101,2 95,1
Nettoverzinsung
Ideal 2,1 0,7 1,5 -1,8 4,2 1,3
Markt 3,3 2,1 2,4 2,0 2,2 2,4
Performance
Ideal 5,8 0,8 0,8 -13,1 9,2 0,7
Markt 7,0 1,7 2,6 -11,0 5,7 1,2
Bruttoüberschussquote
Ideal 10,0 -7,9 3,8 -0,6 55,6 12,2
Markt 8,5 7,6 6,6 5,8 4,3 6,6
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Wachtumskennzahlen in % 2019 2020 2021 2022 2023
Mittelwert 
2019 - 2023

Zuwachsrate gebuchte Bruttoprämien
Ideal -16,7 -6,7 -3,5 -7,4 -20,1 -10,9

Unfallversicherung -5,6 -4,1 -1,1 -1,8 -2,6 -3,0
Haftpflichtversicherung -4,1 -6,5 -6,9 -7,4 -7,2 -6,4
Hausratversicherung -5,1 -8,7 -6,0 -10,3 -4,7 -6,9
Rechtsschutzversicherung -41,0 -9,2 -2,9 -20,5 -94,6 -33,6

Markt 3,1 3,7 2,8 5,0 6,8 4,3
Zuwachsrate Vertragsstückzahlen (ohne sonst. Kfz und Transport)
Ideal -12,8 -4,9 -4,3 -8,6 -16,0 -9,3

Unfallversicherung -5,2 -3,4 -2,0 -3,5 -3,7 -3,5
Haftpflichtversicherung -4,4 -5,6 -6,2 -6,9 -7,7 -6,2
Hausratversicherung -4,3 -4,1 -4,5 -5,1 -4,6 -4,5
Rechtsschutzversicherung -45,4 -4,7 0,0 -27,7 -99,5 -35,5

Markt 2,2 1,6 2,5 1,3 -0,3 1,5

Die Mittelwerte sind aus Einzeljahreswerten mit mehreren Nachkommastellen berechnet. Der Marktdurchschnitt wird als gewichteter Mittelwert berechnet.
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Glossar 

 

Kennzahl Definition

Abschlusskostenquote brutto Abschlusskosten brutto in % der verdienten Bruttoprämien

Betriebskostenquote feR Betriebskosten feR in % der verdienten Prämien feR

Bruttoüberschussquote Bruttoüberschuss in % der verdienten Bruttoprämien

Eigenkapitalquote Eigenkapital in % der gebuchten Prämien feR

Nettoverzinsung Gesamtes Kapitalanlageergebnis in % des mittleren Kapitalanlagebestands zu Buchwerten

Performance
Gesamtes Kapitalanlageergebnis und Veränderung der gesamten stillen Reserven in % des mittleren 
Kapitalanlagebestands zu Marktwerten

Schaden-Kosten-Quote (Combined Ratio) brutto
Schadenaufwand brutto + Verwaltungskosten brutto + Abschlusskosten brutto in % der verdienten 
Bruttoprämien

Schaden-Kosten-Quote (Combined Ratio) feR Schadenaufwand feR + Betriebskosten feR in % der verdienten Prämien feR 

Schadenquote brutto Schadenaufwand brutto in % der verdienten Bruttoprämien

Schadenquote feR Schadenaufwand feR in % der verdienten Prämien feR

Schadenreservequote brutto Schadenrückstellung brutto in % der gebuchten Bruttoprämien (direktes Geschäft)

Schadenreservequote brutto KHV Schadenrückstellung brutto KHV in % der gebuchten Bruttoprämien KHV (direktes Geschäft)

Versicherungstechnische Spezialkapitalquote Versicherungstechnisches Spezialkapital in % der gebuchten Prämien feR 

Verwaltungskostenquote brutto Verwaltungskosten brutto in % der verdienten Bruttoprämien

Vt. Ergebnisquote feR v. SchwRst (nach ea. BRE)
Vt. Ergebnis feR vor Veränderung der Schwankungsrückstellung und ähnlicher Rückstellungen (nach 
Veränderung der erfolgsabhängigen Beitragsrückerstattung) in % der verdienten Bruttoprämien 
(spartenbezogen nur direktes Geschäft)

Vt. Ergebnisquote feR v. SchwRst (vor ea. BRE)
Vt. Ergebnis feR vor Veränderung der Schwankungsrückstellung und ähnlicher Rückstellungen (vor 
Veränderung der erfolgsabhängigen Beitragsrückerstattung) in % der verdienten Bruttoprämien

Begriff Erläuterung

BRE Beitragsrückerstattung

Bruttoüberschuss
Jahresüberschuss/-fehlbetrag + Gewinnanteile Versicherungsnehmer + abgeführte Gewinne - Erträge aus 
Verlustübernahme + Steuern

Gewinnanteile Versicherungsnehmer Aufwendungen für erfolgsabhängige Beitragsrückerstattung

Eigenkapital
Bilanzielles Eigenkapital (ohne noch nicht eingeforderte ausstehende Einlagen) - noch nicht vollzogene 
angekündigte Dividendenausschüttungen + Genussrechtskapital + Nachrangige Verbindlichkeiten

SCR Solvency Capital Requirement (Solvenzkapitalanforderung)

feR für eigene Rechnung

KHV Kraftfahrthaftpflichtversicherung

SchwRst Schwankungsrückstellung

Versicherungstechnisches Spezialkapital Schwankungsrückstellung + Drohverlustrückstellung

Vt. Versicherungstechnisch

Das in den Tabellen abgebildete Marktaggregat umfasst alle auf dem deutschen Markt tätigen Schaden-/Unfallversicherungsunternehmen mit einem Prämienvolumen von 
mindestens 50 Mio. €. 
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Ratingmethodik und -vergabe 

 

Methodik 

Beim Assekurata-Rating handelt es sich um eine Beur-
teilung, der sich die Versicherungsunternehmen frei-
willig unterziehen. Die Bewertung basiert in hohem 
Maße auf vertraulichen Unternehmensinformationen 
und nicht nur auf veröffentlichtem Datenmaterial.  

Beim vorliegenden Rating der IDEAL Versicherung AG 
wurde die Assekurata-Methodik für Bonitätsratings 
mit Stand vom Juli 2024 (https://www.assekurata-ra-
ting.de/bonitaetsrating/#methodik) verwendet.  

Geprüft wird die Finanzstärke anhand umfangreicher 
Informationen. Hierzu gehören eine systematische 
und detaillierte Kennzahlenanalyse auf Basis der inter-
nen und externen Rechnungslegung. Hierbei fließen 
jeweils die Daten der vergangenen fünf Jahre urteils-
bildend in das Rating ein. 

Gesamturteil 

Die einzeln bewerteten Bewertungspunkte werden 
abschließend mittels des Assekurata-Ratingverfahrens 
zu einem Gesamturteil zusammengefasst. Hierbei wer-
den unterschiedliche Gewichtungen zugrunde gelegt. 
Das Ratingteam fasst die Ergebnisse in einem Rating-
bericht zusammen und legt diesen dem Ratingkomitee 
als Ratingvorschlag vor. 

Ratingkomitee 

Das Assekurata-Rating ist ein Expertenurteil. Die Ra-
tingvergabe erfolgt durch das Ratingkomitee. Es setzt 
sich aus dem leitenden Rating-Analysten, einem 

Bereichsleiter Analyse und mindestens zwei externen 
Experten zusammen. Das Ratingkomitee prüft und dis-
kutiert den Vorschlag. Das endgültige Rating muss mit 
Einstimmigkeit beschlossen werden. 

Ratingvergabe 

Das auf Basis des Assekurata-Ratingverfahrens ein-
stimmig beschlossene Rating führt zu einer Positionie-
rung des Versicherungsunternehmens innerhalb der 
Assekurata-Ratingskala. Diese unterscheidet gemäß 
der Assekurata-Methodik für Bonitätsratings 
(https://www.assekurata-rating.de/bonitaets-
rating/#methodik) neun Ratingkategorien von AAA 
(höchste Bonität) bis D (Zahlungsausfall) sowie bis zu 
drei Ratingnotches innerhalb einer Ratingkategorie. 
Assekurata stellt mit einem Rating keine Bewertungs-
rangfolge auf. Ein veröffentlichtes Bonitätsrating steht 
unter fortlaufender Beobachtung („Monitoring“) 
durch Assekurata. Es wird mindestens einmal pro Jahr 
umfassend überprüft und bedarfsweise angepasst. Bei 
Eintritt besonderer Anlässe, beispielsweise signifikan-
ter Veränderungen im Unternehmen oder Unterneh-
mensumfeld, führt Assekurata ad-hoc-Überprüfungen 
und ggf. eine Ratinganpassung durch, damit die Aus-
sage zur Bonität eines Unternehmens stets aktuell 
bleibt. Um über etwaige bonitätsbeeinflussende Ver-
änderungen frühzeitig informiert zu sein, halten die 
Assekurata-Analysten einen regelmäßigen Kontakt zu 
den gerateten Unternehmen. 

 

https://www.assekurata-rating.de/bonitaetsrating/#methodik
https://www.assekurata-rating.de/bonitaetsrating/#methodik
https://www.assekurata-rating.de/bonitaetsrating/#methodik
https://www.assekurata-rating.de/bonitaetsrating/#methodik


 
 

15 
 

Ratingbericht  
IDEAL Versicherung AG 

Rating Bonität Ausfallrisiko 

AAA Außergewöhnliche Geringstes 

AA+ 

Sehr starke Sehr geringes AA 

AA- 

A+ 

Starke Geringes A 

A- 

BBB+ 

Angemessene 
Geringes bis mitt-

leres 
BBB 

BBB- 

BB+ 

Mäßige Mittleres BB 

BB- 

B+ 

Schwache Höheres B 

B- 

CCC+ 

Sehr schwache Hohes CCC 

CCC- 

CC 
Extrem schwache Sehr hohes 

C 

D Keine Insolvenz 

Die einzelnen Qualitätsklassen können einfach, mehr-
fach oder nicht besetzt sein. Hierbei können die Versi-
cherungsunternehmen innerhalb der Bandbreite der 
Qualitätsklassen unterschiedlich positioniert sein. Bei-
spielsweise kann ein Versicherer mit A+ bewertet sein 
und sich an der Grenze zu AA- befinden, während ein 
anderer – ebenfalls mit A+ bewerteter – Versicherer 
an der Grenze zu A liegen kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

16 
 

Ratingbericht  
IDEAL Versicherung AG 

Wichtige Hinweise – Haftungsausschluss 

 

Das vorliegende Rating steht im Einklang mit der EU-
Verordnung 1060/2009 über Ratingagenturen vom 
16.09.2009. 

Die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH 
führt ausschließlich Rating-Verfahren durch, bei denen 
die Vertreter der gerateten Einheit der Agentur einen 
schriftlichen Auftrag zur Erstellung des Ratings gege-
ben haben (beauftragte Ratings). 

Als Leitender Rating-Analyst fungierte bei diesem Ra-
ting der IDEAL Versicherung AG: 

Für die Genehmigung des Ratings zeichnet das Asseku-
rata-Ratingkomitee verantwortlich. Dieses setzte sich 
beim Rating der IDEAL Versicherung AG aus folgenden 
Personen zusammen: 

Interne Mitglieder des Rating-Komitees: 

• Leitender Rating-Analyst Dennis Wittkamp (vertreten 
durch Abdulkadir Cebi) 

Externe Mitglieder des Rating-Komitees: 

• Dipl.-BW. Stefan Albers, gerichtlich bestellter Versi-
cherungsberater 

• Rolf-Peter Hoenen, ehemaliger Vorstandsvorsitzender 
einer Versicherungsgesellschaft und ehemaliger Präsi-
dent des Gesamtverbandes der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft (GDV) 

• Dipl.-Physiker Thomas Krüger, Aktuar (DAV), ehema-
liger Vorstandsvorsitzender einer Versicherungsgesell-
schaft 

• Prof. Dr. Heinrich R. Schradin, Geschäftsführender Di-
rektor des Instituts für Versicherungswissenschaft an 
der Universität zu Köln 

Gemäß der verwendeten Methodik basiert das Rating 
auf den standardmäßig erhobenen Informationen 

über das geratete Unternehmen und Informationen 
über bewertungsrelevante, verbundene Unterneh-
men. Das Rating wurde dem bewerteten Unterneh-
men und mittels dessen zentraler Rating-Koordination 
allen bewertungsrelevanten, verbundenen Unterneh-
men unmittelbar nach der Beschlussfassung im Rating-
Komitee mitgeteilt. Infolge der Abgabe dieser Mittei-
lung erfolgte keine Änderung des Ratings.  

Die im Ratingverfahren verwandten Daten werden 
mittels Einleseroutinen maschinell auf Inkonsistenzen 
und Erfassungsfehler geprüft. Die inhaltliche Prüfung 
der Daten umfasst einen Abgleich und die Plausibilisie-
rung der Informationen aus unterschiedlichen Quel-
len, bspw. dem Jahresabschluss, der internen Rech-
nungslegung und den Berichten der Wirtschaftsprüfer. 

Darüber hinaus wird für alle erhobenen Informationen 
im Rahmen des Ratingverfahrens eine detaillierte 
Sichtprüfung durch die am Rating beteiligten Analys-
ten vorgenommen. Während des gesamten Ratings 
steht die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur 
GmbH in einem intensiven Kontakt mit dem Unterneh-
men. Von dessen Seite nimmt der operative Ansprech-
partner (Rating-Koordinator) die Aufgabe wahr, einen 
reibungslosen und zeitnahen Informationsaustausch 
sicherzustellen.  

Die im Rahmen des Ratings 2025 der IDEAL Versiche-
rung AG bereitgestellten Daten zeigten keine qualitati-
ven Mängel auf. 

Gemäß der EU-Verordnung 1060/2009 über Ratinga-
genturen vom 16.09.2009 sowie der darauf aufbauen-
den Richtlinie „Nebendienstleistungen“ der Asseku-
rata Assekuranz Rating-Agentur GmbH gewährleistet 
die Assekurata, dass die Erbringung von Nebendienst-
leistungen keinen Interessenkonflikt mit ihren Rating-
tätigkeiten verursacht und legt in dem Abschlussbe-
richt eines Ratings offen, welche Nebendienstleistun-
gen für das bewertete Unternehmen oder für diesem 
verbundene Dritte erbracht wurden. 

Es wurden keine Nebendienstleistungen erbracht.

Dennis Wittkamp 
Senior-Analyst 
Tel.: 0221 27221-72 
Fax: 0221 27221-77 
E-Mail: dennis.wittkamp@assekurata.de 

http://de.wikipedia.org/wiki/Gesamtverband_der_Deutschen_Versicherungswirtschaft
http://de.wikipedia.org/wiki/Gesamtverband_der_Deutschen_Versicherungswirtschaft
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Diese Publikation ist weder als Aufforderung, Angebot 
oder Empfehlung zu einem Vertragsabschluss mit dem 
untersuchten Unternehmen noch zu einem Erwerb 
oder zur Veräußerung von Finanzanlagen oder zur Vor-
nahme sonstiger Geldgeschäfte im Zusammenhang 
mit dem untersuchten Unternehmen zu verstehen. 
Das Rating spiegelt die Meinung und die Bewertung 
der Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH wi-
der. Sofern Einschätzungen zur zukünftigen Entwick-
lung abgegeben werden, basieren diese auf unserer 
heutigen Beurteilung der aktuellen Unternehmens- 
und Marktsituation. Diese können sich jederzeit 

verändern. Daher ist die Ratingaussage unverbindlich 
und begrenzt verlässlich. 

Das Rating basiert grundsätzlich auf Daten, die der As-
sekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH von Drit-
ten zur Verfügung gestellt wurden. Obwohl die von 
Dritten zur Verfügung gestellten Informationen – so-
fern dies möglich ist – auf ihre Richtigkeit überprüft 
werden, übernimmt die Assekurata Assekuranz Ra-
ting-Agentur GmbH keine Verantwortung für die Rich-
tigkeit, Verlässlichkeit und die Vollständigkeit dieser 
Angaben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH • Venloer Straße 301-303 • 50823 Köln 
Geschäftsführer: Dr. Reiner Will, Markus Kruse 

     Tel.: 0221 27221-0    Fax: 0221 27221-77 
E-Mail: info@assekurata.de    Internet: www.assekurata.de 
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